
Mesenicher stellen den derzeitigen Wehrleiter der VG  

Mesenichs langjähriger Wehrführer, Jörg Hirschen, ist inzwischen zum Wehrleiter der Verbandsgemeinde Cochem 

ernannt worden.  Die Leitung der Einheit bleibt aber weiterhin in der Familie. Jörg Hirschens Bruder Holger ist nämlich 

in die Bresche gesprungen und hat das Amt und damit die Führung der 30-köpfigen Einheit übernommen. „Vom Herbst 

2018 bis Sommer 2019 waren wir kein einziges Mal im Einsatz“, erklärt 

Wehrführer Holger Hirschen. Woran das lag, wissen die Feuerwehrleute auch 

nicht. Im aktuellen Jahr gab es bis zum Sommer nämlich bereits sechs 

Alarmierungen. Mit 30 Kameraden sind die Mesenicher insgesamt gut 

aufgestellt. Hinter den erwachsenen Kameraden steht auch bereits eine 

starke Jugendwehr in den Startlöchern. Fünf junge Frauen und neun junge 

Männer treten gern in die Fußstapfen der erfahrenen Wehrleute. Bis vor 

rund 20 Jahren befand sich das Feuerwehrgerätehaus der Mesenicher Einheit 

im Gebäude des Gemeindehauses an der Moselstraße. Aus Platzmangel 

wurde dann aber ein ungenutztes Gebäude im Dorf zum Gerätehaus umfunk-

tioniert. Zahlreiche Umbauarbeiten haben die Kameraden in Eigenleistung 

ausgeführt. Hirschen lobt den Einsatz seiner Leute. „Es ist nicht selbstver-

ständlich, dass man als Feuerwehrkamerad für andere seine Freizeit opfert“, 

sagt er. Zur Ausrüstung der Mesenicher gehört neben einem 750l wasser-

führenden Tragkraftspritzenfahrzeug auch ein Rettungsboot. Das wurde vor allem deshalb angeschafft, um der 

Bevölkerung bei Hochwasser zu Hilfe zu kommen. 
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